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KKC-Vortrag

Obgleich Hunde den Menschen bereits vor etwa 11.000 Jahren bei der Jagd unterstützt 
und ihm auch darüber hinaus Gefährten waren, so ist die in westlichen Industriestaaten 

zu verzeichnende, überwiegend dem Begleithund zuzurechnende Zunahme der 
Hundehaltung doch erklärungsbedürftig.

Der Vortrag behandelt eine objektiv-hermeneutische Analyse von Forschungs-
gesprächen. Unter Hinzuziehung weiterer Materialien (z. B. Fotos und 
Videoaufzeichnungen) wurden Haltungen und Deutungsmuster von 

Hundehalter*innen rekonstruiert, die Hinweise für eine Erklärung geben. Die 
rekonstruierte Haltung des Als-Ob, in der Hundehalter*innen mit ihren Tieren umgehen, 

korrespondiert der spezifischen Verhaltenstypik von Hunden als sozialen Tieren. Im 
Vortrag sollen die Ergebnisse plausibilisiert und zugleich ihre methodische Herleitung 

veranschaulicht werden.
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